



Jahresbericht des Präsidenten (März17-März18) 

Mitglieder 
Im vergangenen Berichtsjahr ist der Verein erneut gewachsen. Das ist sehr erfreulich! 
Allerdings gibt es noch 'viel Luft nach oben', sind doch gerade mal rund 2 1/2 % der 
Mönchaltorferinnen und Mönchaltorfer Mitglieder unseres Vereins. 
Im vergangenen Jahr hatten wir einen Austritt zu verzeichnen, konnten aber 2 Familien, 6 
Einzelmitglieder und eine Organisation aufnehmen. Bei der Organisation handelt es sich 
um den Verband zum Schutz des Greifensees, mit dem wir eine gegenseitige 
Mitgliedschaft vereinbart haben. 
Damit präsentiert sich der aktuelle Mitgliederbestand wie folgt: 
43 Einzel-, 30 Familien- und 1 Organisationsmitglied. 
Ich bitte alle Mitglieder weiterhin aktiv für eine Mitgliedschaft im Naturschutzverein zu 
werben, denn Naturschutz wird immer wichtiger. 

Vorstand 
In den sechs Vorstandssitzungen dominierte die Vorbereitung des Ornithologischen 
Grundkurses, der im Rahmen der Regionalgruppe Greifensee des BirdLife zur Zeit bei uns 
stattfindet und nächstmals im Jahre 2027 wieder in Mönchaltorf vorgesehen ist.  
Angeregte Diskussionen fanden aber natürlich auch um das Jahresprogramm 2018, 
verschiedene Projekte, die Öffentlichkeitsarbeit und die vom Kanton geplanten Deponien 
in der Region statt. 
Ich freue mich jeweils sehr auf die Vorstandssitzungen und geniesse die konstruktive und 
freundschaftliche Zusammenarbeit. Dafür, aber auch für die Aufgaben und Tätigkeiten, 
die zwischen den Sitzungen und bei Anlässen zu erledigen sind bedanke ich mich hiermit 
ganz herzlich bei meinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand. 

Jahresprogramm 
Das Zusammenstellen der Jahresprogramme gestaltet sich jeweils nicht ganz einfach. Im 
Bereich der Vogelwelt organisiert Peter Schuler nach wie vor Exkursionen, was uns aber 
eindeutig fehlt, sind Exkursionsleiter und -Leiterinnen für Anlässe rund um die Pflanzenwelt 
und andere Anlässe. Vielleicht schlummern bei unseren Mitgliedern ja noch unerkannte 
Talente. 
An den Exkursionen nahmen unsere Mitglieder äusserst unterschiedlich teil. So haben 
beispielsweise gerade mal 3 Personen das Schloss Wildegg besucht, während sich beim 
Berufsfischer am Greifensee erfreulicherweise 22 Teilnehmer einfanden. 
Der Wintervortrag zum Thema Invasive Neophyten und der anschliessende Vereinshöck 
wurde immerhin von 15 interessierten Mitgliedern besucht. 

Arbeitseinsätze 
Zwei Arbeitseinsätze galten den Pflanzen, allerdings solchen, die wir höchsten in 
eingeschränkter Zahl haben wollen. So galt es im Hangriet Iserig den Adlerfarn stark zu 
dezimieren, damit Orchideen und andere Pflanzen wieder genügend Licht bekommen. 



Eine Aktion zur Bekämpfung invasiver Neophyten unterhalb des Hänsler war trotz des sehr 
kurzfristigen Termins ein grosser Erfolg dank einiger fleissiger Naturschützer, die bei hoher 
sommerlicher Temperatur Tausenden von Berufskräutern den Garaus machten. 

Nistkästen 
Zur Zeit werden wieder die über 70 Nistkästen am Aabach, am Mettlenbach und im 
Haufländer bezogen. Dank Peter Schuler’s Planung und der Mithilfe von Mitgliedern 
wurden alle Nisthilfen um den Jahreswechsel kontrolliert und gereinigt. Herzlichen Dank an 
alle Helfer! Einige Nistkästen müssen ersetzt werden, weil sie verloren gingen oder 
beschädigt wurden. 

Kinder- undJugendprojekt 
An zwei Sitzungen haben Markus Ambühl, Heinz Brenner und ich Erfahrungen und Ideen 
über ein Kinder- und Jugendprojekt im Naturschutzverein ausgetauscht. Wir würden uns 
riesig freuen, wenn das Projekt nicht zuletzt dank der geschätzten Mithilfe von 
enthusiastischen Mitgliedern zu Stande kommt. 

Vernetzung 
Zu guter Letzt darf hier noch vermerkt werden, dass der Gemeinderat von Mönchaltorf 
das laufende Vernetzungsprojekt für weitere 8 Jahre genehmigt und damit nicht 
unerhebliche Beiträge des Kantons an ökologische Fördermassnahmen seitens der lokalen 
Landwirte ermöglicht hat. 
Dank des Vernetzungsprojektes können in Mönchaltorf immer wieder mal Lücken in den 
Korridoren für Tiere und Pflanzen geschlossen werden. 
Das Vernetzungsprojekt begünstigt aber auch die Erhaltung des Grüngürtels rings um 
Mönchaltorf und kommt so all den Einwohnern zu gute, die sich an einer ökologischen 
Vielfalt erfreuen. 

Ganz zum Schluss bedanke ich mich herzlich bei Ihnen allen für Ihre Treue und Ihr 
Engagement zum und im Naturschutzverein Mönchaltorf. 

Theo Sutter 
Mönchaltorf, 13. März 2018 


